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Der September ist da – und mit ihm der Herbst in all seinen Far-
ben. Die Natur zeigt sich von ihrer lebendigen Seite: reife Früch-
te, buntes Laub und klare, frische Tage. Gleichzeitig ist diese 
Jahreszeit eine schöne Gelegenheit, Gemeinschaft zu erleben 
– denn gemeinsam lässt sich der Herbst am besten genießen. 

Dazu gehört natürlich auch heuer wieder unser traditionelles 
Erntedankfest, das uns jedes Jahr daran erinnert, wie viel wir 
zusammen erreichen – in den Gärten, auf den Feldern, aber 
auch in unserer Nachbarschaft und im täglichen Miteinander. 

Am Sonntag, 28. September 2025, wollen wir diesen Gedanken 
beim Festabschluss in Erinnerung rufen. An diesem Tag feiern 
wir gemeinsam den Herbstbeginn, die Fülle unserer Gemein-
schaft und alles, was unsere Gemeinde besonders macht.

Die goldene Jahreszeit



Informationen aus dem Gemeinderat

I. Aktionsprogramm 
   Ortskernbelebung

Mit dem Gemeinderatsbeschluss 
vom 25. Juni 2024 wurde die 
Teilnahme am Förderprogramm 
des Regionalmanagements 
Oö. (gemeinsam mit dem Land 
Oö.) für die „Ortskernentwick-
lung-Leerstandsrevitalisierung“ 
beschlossen.  Die Teilnahme am 
Förderprogramm zielt auf die 
sogenannte „Ortskernentwick-
lung-Leerstandsrevitalisierung“ 
ab. Ziel ist es, ungenutzte Flächen 
und Leerstände in den Ortszent-
ren zu beleben und die Attraktivi-
tät des Lebens- und Arbeitsum-
felds nachhaltig zu erhöhen.

Gemeinsam mit den benachbar-
ten Gemeinden St. Peter/Wbg., 
St. Veit im Mühlkreis, St. Ulrich 
im Mühlkreis, Niederwaldkirchen 
und St. Johann/Wbg. wurden im 
Rahmen mehrerer Workshops, 
Bürgerabende und intensiver Ge-
spräche mit zentralen Akteuren 
vor Ort die aktuellen Gegeben-
heiten analysiert und verschie-
dene Möglichkeiten zur Ortsker-
nentwicklung ausgelotet.

Die Ergebnisse dieser gemein-
samen Arbeit wurden in einem 
umfassenden Bericht zusam-
mengefasst. Dieser wurde nun im 
Gemeinderat vorgestellt und soll 
als wertvolle Entscheidungshilfe 
für künftige gemeindepolitische 
Maßnahmen dienen. Besonders 
für Eigentümer von Objekten, 
die auf der erstellten Objektliste 
vermerkt sind, eröffnen sich da-
durch konkrete 
Fördermöglichkeiten im Rahmen 
des Programms zur Revitalisie-
rung.

Bei der Gemeinderatssitzung am 9. September 2025 wurde wieder eine umfangreiche Tagesordnung abgearbeitet. 
Nachstehend informieren wir über die wesentlichen Beschlüsse daraus. Die Beschlüsse wurden einstimmig gefasst. 

Für die Details zu den einzelnen Punkten steht Ihnen AL. Andreas Mahringer (07231/2255-220) gerne zur Verfügung.

Die Region Donau-Böhmerwald 
wurde 2011 in das österreichweite 
Programm der Klima- und 
Energiemodellregion aufgenommen. 
2016 hat der Wirtschaftspark 
Oberes Mühlviertel die Trägerschaft 
stellvertretend für die Mitgliedsge-
meinden übernommen. 
Die aktuelle Phase der Klima- 
und Energiemodellregion Donau-

Böhmerwald endet mit 31.12.2025. 
Vom Gemeinderat wurde nun 
festgelegt, dass die Gemeinde 
Herzogsdorf gemeinsam mit den 
anderen Mitgliedsgemeinden des 
Wirtschaftsparks wieder an der 
nächsten Weiterführungsphase der 
Klima- und Energiemodellregion 
teilnehmen wird. 

II. Klima- und Energiemodellregion

Die Tiefbauarbeiten (Wasserleitung, 
Kanalisation und Straße) für 
die Erweiterungen der Siedlung 
Binderweg und des Betriebsgebietes 
Neußerling wurden in einem nicht 
offen Verfahren ausgeschrieben. 

Der Auftrag für die Leistungen 
wurde von der Gemeinde an das 
Unternehmen Dreihans GmbH, 
4161 Ulrichsberg vergeben. Mit 
den Bauarbeiten soll noch heuer 
begonnen werden. 

III. Kanal und Wasserleitung Binderweg

Bei der letzten Gemeinderatssitzung 
im Juni wurde ein Verfahren für die 
Erlassung eines Bebauungsplanes für 
das Areal Volksschule-Kindergarten 
Herzogsdorf eingeleitet. 
Nach Durchführung des Verfahrens 
und nach Einholung sowie Prüfung 
aller Stellungnahmen konnte 

der Bebauungsplan nun vom 
Gemeinderat beschlossen werden. 
Der neue Bebauungsplan legt fest, 
wie das Areal künftig genutzt und 
bebaut werden darf. Im Vordergrund 
steht dabei eine flächensparende 
Nutzung. 

V. Bebauungsplan Kindergarten-Volksschule

Die Bezirkshauptmannschaft hat 
den Rechnungsabschluss der 
Gemeinde für das Jahr 2024 einer 
routinemäßigen Prüfung unterzogen. 

Der nun vorliegende Prüfungsbericht 
bescheinigt der Gemeinde erneut 
eine korrekte und ausgewogene 
Budgetplanung.

V. Routinemäßige Prüfungen

Im Büro- und Therapiezentrum 
(Kirchenplatz 2), in dem sich auch 
die Öffentliche Bibliothek befindet, 
wurden insgesamt vier Praxisräume 
eingerichtet. Diese werden von der 
Gemeinde vermietet – bis vor Kurzem 
war noch ein Raum verfügbar. Nun 
freut sich die Gemeinde, bekannt 
geben zu können, dass auch der 
letzte freie Raum vermietet wurde: 

Frau Helene Plakolm wird dort eine 
Praxis für Gesundheitscoaching 
eröffnen.
Mit der vollständigen Belegung der 
Räumlichkeiten bietet das Zentrum 
– in Kombination mit weiteren 
Einrichtungen in der Umgebung 
– ein breit gefächertes und 
qualitativ hochwertiges Angebot im 
Gesundheitsbereich.

V. Mietvertrag Büro- und Therapiezentrum



Vortrag des VBW
Mittwoch, 1. Oktober 2025

FF-Haus Neudorf

Thema: Vorsorge insbesonders 
Erbschaft, Testament, Vorsorge-
vollmacht, Patientenverfügung

Vortrag mit Mag. Franz Kobler
Kostenbeitrag: 3,00 €

Eine Anmeldung ist möglich 
bis 26. September 2025

unter brigitta.birngruber@gmx.
at  / 0680 4003838 oder 
ursula.schoeffl@gmx.at 

/ 0680 2078646.

Das Volksbildungswerk Neußer-
ling freut sich auf EUER Kommen!

Barfuß Pop-up Shop
Donnerstag, 2. Oktober 2025

Parkplatz Bäckerweg in Herzogsdorf

Alle Infos zur Anmeldung finden 
Sie auf unserer Homepage!

Moto-Auto-Quadcross
mit Oktoberfest

Samstag, 11. Oktober 2025
Sonntag, 12. Oktober 2025

in Herzogsdorf

Der MSC Neußerling freut sich auf 
Ihren Besuch!

Veranstaltungen

Biomüll, Strauch- und Grünschnitt
Immer wieder kommt es in der Nähe 
von Siedlungen zur unerlaubten Ab-
lagerung von Biomüll, Strauch- und 
Grünschnitt. Was auf den ersten Blick 
wie eine harmlose Entsorgung wirkt, 
kann für Umwelt und Mitmenschen 
jedoch problematisch sein. Dabei ist 
die richtige Entsorgung von Strauch- 
und Grünschnitt einfach möglich. 
Kleinere Mengen lassen sich im ei-
genen Garten kompostieren und so 
in wertvollen Humus für die eigene 

Grünfläche verwandeln. Wer keine 
Möglichkeit zum Eigenkompostieren 
hat oder größere Mengen abgeben 
möchte, kann diese zu den Öff-
nungszeiten zur Kompostierungsan-
lage bringen, wo das Material fach-
gerecht verarbeitet und wieder dem 
natürlichen Kreislauf zugeführt wird.

Kompostieranlage Kepplinger
Öffnungszeiten: Mi, Fr 13:00-19:00 
Uhr | Sa 10:00 - 17:00 Uhr

Neue Preise im ASZ
Die Altstoffsammelzentren (ASZ) in 
Oberösterreich sind zentrale Anlauf-
stellen für die umweltgerechte Ent-
sorgung von Abfällen aus Haushalten. 
Hier können BürgerInnen Restmüll, 
Elektrogeräte, Altpapier, Metalle, Holz 
und viele weitere Materialien sicher 
und umweltfreundlich abgeben. Die 
ASZ leisten einen wichtigen Beitrag 
zum Ressourcenschutz und zur Ver-
meidung illegaler Müllablagerungen. 

Ab 1. September 2025 gelten in al-
len ASZ Oberösterreichs einheitliche 
Preise und Annahmeregelungen für 
bestimmte Abfallarten. Ziel dieser 
Umstellung ist es, mehr Klarheit für 

BürgerInnen zu schaffen und eine 
faire, nachvollziehbare Kostenver-
teilung zu gewährleisten. Haushalts-
übliche Mengen bleien in vielen Fäl-
len kostenlos.

Für große Mengen oder spezielle 
Abfälle gibt es ab sofort klar defi-
nierte Gebühren. Rückfragen oder 
Beschwerden bitte direkt an den 
Bezirksabfallverband UU (BAV) rich-
ten.

Mehr Informationen und die aktu-
elle Preisliste finden Sie auf unserer 
Homepage.

Vandalenakt in Gramastetten
Die Polizei ersucht weiterhin um 
sachdienliche Hinweise.
In der Nacht von 2. auf 3. Mai und 
in der Nacht zum Fronleichnamstag 
wurden gezielt mittlerweile 49 Obst-
bäume in der Streuobstwiese der 
Familie Stirmayr in Lichtenhag/Gra-
mastetten beschädigt bzw. zerstört. 
Eine Privatperson und der Ökologi-
sche Jagdverband haben eine Be-
lohnung in der Höhe von 1.500 € für 

Hinweise ausgeschrieben, die zur 
Ergreifung der Täterschaft führen 
sollen. Falls jemand zu der angege-
benen Zeit verdächtige Beobach-
tungen im Bereich des Tatorts ge-
macht hat bzw. relevante Hinweise 
und Aussagen zur Tat gehört hat, 
wird gebeten, dies der Polizei Gra-
mastetten mitzuteilen. (Polizeiin-
spektion Gramastetten, 059 1334 
334100)



Kontakt

MARKTGEMEINDEAMT 
HERZOGSDORF 
Kirchenplatz 10 
4175 Herzogsdorf 

      Tel.: +43 7231 2255 
      gemeinde@herzogsdorf.ooe.gv.at
      herzogsdorf.ooe.gv.at

Herbstbeginn im Revier
Seit 16. August läuft in unseren Re-
vieren die Herbstbejagung des Reh-
wildes. 
Der frühe Jagdbeginn hat gute Grün-
de: Nur durch einen gesetzlich vor-
geschriebenen Abschussplan kön-
nen die Bestände reguliert und damit 
gesunde Wildpopulationen und ein 
widerstandsfähiger Wald erhalten 
werden. Bleibt der Rehwildbestand 
zu hoch, leiden junge Bäume unter 
Verbiss, was die natürliche Waldver-
jüngung gefährdet.

Besondere Verantwortung liegt in 
dieser Zeit bei der Bejagung von 
Rehgeißen und Kitzen. Hier ist größ-
te Sorgfalt gefragt: Jägerinnen und 
Jäger beobachten lange und genau, 
bevor sie eine Entscheidung tref-
fen. Jagd ist dabei nicht das bloße 
Erfüllen einer Quote, sondern ein 
verantwortungsvolles Handeln im 

Sinne von Wild und Lebensraum. 
Dass die Bejagung bereits im Au-
gust startet, hat praktische Vor-
teile. Das Wild ist in der noch 
lichten Vegetation leichter zu 
beobachten, Kitze sind selbst-
ständig und die Abschüsse las-
sen sich über die gesamte Sai-
son verteilen – wodurch den 
Tieren im Winter mehr Ruhe bleibt. 

Die Jagd leistet so nicht nur ei-
nen Beitrag zum Wald- und Na-
turschutz, sondern stellt auch ein 
hochwertiges, regionales Lebens-
mittel bereit: Wildbret aus unse-
rer Region ist nachhaltig, gesund 
und frei von künstlicher Fütterung. 

Mehr Informationen rund um die 
Herbstbejagung finden Sie auf un-
serer Homepage.

Am Samstag, 4. Oktober 2025, 
wird wieder ein bundesweiter Zi-
vilschutz-Probealarm durchge-
führt. Zwischen 12:00 und 12:45 
Uhr werden nach dem Signal „Si-
renenprobe“ die drei Zivilschutz-
signale „Warnung“, „Alarm“ und 
„Entwarnung“ in ganz Österreich 
ausgestrahlt. 

Zivilschutz

Blutspende Termin

Mittwoch, 15. Oktober 2025
Donnerstag, 16. Oktober 2025

15:30 - 20:30 Uhr
im Rotkreuz-Haus Herzogsdorf

Blut spenden können alle gesun-
den Personen im Alter von 18 bis 
70 Jahren im Abstand von 8 Wo-
chen. Bitte bringen Sie einen amt-
lichen Lichtbildausweis und Ihren 
Blutspendeausweis zur Blutspen-
de mit.

Baugrundstücke zu Verkaufen
Die Marktgemeinde Herzogsdorf hat in Eidendorf und Buchholz je ein Bau-
grundstück erworben und sich so die Verfügbarkeit der Grundstücke gesi-
chert. Die Baugrundstücke sollen nun in erster Linie für örtliche Interessenten 
zur Verfügung stehen.

Südhang 8
„zentrale Siedlungslage“
896 m²
Euro 72,-- /m²*
Flächenwidmung: Wohngebiet
Bauverpflichtung – Zeitraum nach 
Vereinbarung

•	 Wasserleitung
•	 Schmutzwasserkanal
•	 Reinwasserkanal
•	 Straße
•	 Stromversorgung
•	 Anschluss FTTH-/Glasfasernetz

Buchholz 12
„ruhige Lage“
1.020 m²
Euro 72,-- /m²*
Flächenwidmung: Wohngebiet
Bauverpflichtung – Zeitraum nach 
Vereinbarung

•	 Wasserleitung
•	 Schmutzwasserkanal
•	 Nutzwasserbrunnen
•	 Straße
•	 Stromversorgung
•	 Anschluss FTTH-/Glasfasernetz

* plus bereits bezahlte Anschlussgebühren/Aufschließungsbeiträge

Bei Interesse, melden Sie sich bitte beim Gemeindeamt. Für nähere In-
formationen und ein Beratungsgespräch steht Ihnen Amtsleiter Andreas 
Mahringer (07231/2255-220) gerne zur Verfügung. 

Stellenausschreibung

Hofschank & Hofbrauerei 
Peterlehner sucht:

•	 Koch (m/w/d) 
•	 Küchenhilfe (m/w/d)

Weitere Infos finden Sie auf unse-
rer Homepage.

Bewerbung an: 
0670/7753128 oder
sonja@peterlehner.at 
Gaisberg 5, 4175 Herzogsdorf 


